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Buchbesprechung

  Vom Dauerstress zur Depression

Wie Männer mit psychischen Belas-

tungen umgehen und sie besser 

bewältigen können

Von Anne Maria Möller-Leimkühler. Erschienen 2016 bei Fi-
scher & Gann, Munderfi ng. Gebunden mit Schutzumschlag, 
282 Seiten. Preis: Euro 23,60 (A). ISBN 978-3-903072-33-6.

Das Buch wendet sich an Männer als potentielle Leser, 
schließt aber Frauen ausdrücklich mit ein, da sie oft die „Ge-
sundheitshüter“ ihrer Ehemänner/Partner seien.

Im Zentrum der Darstellung steht die „Psychologie der Män-
ner“, u.a. Aspekte der Männlichkeit und der Stressbewälti-
gung bei Männern und insbesondere die Depression bei Män-
nern bzw. der Prototyp der „männlichen Depression“ und der 
Weg, häufi g über eine chronische Stressbelastung, dorthin. 
Die Autorin sieht insbesondere im gesellschaftlich angesehe-
nen „Männlichkeits“-Ideal ein Grundproblem für diese Ent-
wicklung. Dieses Ideal prägt verschiedene Verhaltensweisen 
des Mannes wie die Tendenz, sich in der Arbeitswelt und sons-
tigen Situationen zu überfordern, ein Übermaß von Stress in 
allen möglichen Lebensbereichen zu ertragen, stressbedingte 
körperliche und psychische Symptome nicht zu erkennen bzw. 
nicht wahrhaben zu wollen u.a. Auch die Tendenz, Gefühle 
für sich zu behalten, über Beschwerden nicht zu klagen, der 
Gesundheit keine nennenswerte Bedeutung im Alltagsleben 
einzuräumen, keine Vorsorgeuntersuchungen durchführen zu 
lassen und möglichst wenig in ärztliche Behandlung zu gehen, 
gehören zu diesem „Männlichkeits“-Ideal.

Irgendwann überwältigt die Depression dann den Mann, die 
aber selbst von Fachleuten oft nicht erkannt wird, da bestimm-
te Symptomkonstellationen, wie die Neigung zu Aggressivi-
tät, Alkoholabusus und externalisierendem Verhalten, vom 
Arzt nicht als Depressionssymptome (Prototyp der männli-
chen Depression!) erkannt werden. Die Autorin stellt die inte-
ressante Hypothese auf, dass die im Vergleich zu Frauen deut-
lich niedrigere Depressionsrate bei Männern weitgehend ver-
schwinden würde, wenn die „männliche Depression“ erkannt 
würde und hat dazu einen eigenen Fragebogen als Screen-

ing-Instrument entwickelt. Auch das Geschlechter-Paradox – 
Männer haben viel seltener Depressionen, begehen aber viel 
häufi ger Suizid als Frauen – würde sich dann aufl ösen.

All dies wird sehr detailliert (279 Seiten) und sachkundig dar-
gestellt, u.a. unter Einbeziehung mehrerer eindrucksvoller Ka-
suistiken, und mit ausgewogenen Hinweisen zu den jeweili-
gen psychotherapeutischen, psychopharmakologischen und 
sonstigen neurobiologischen Behandlungsmöglichkeiten.

Ein primär für Laien geschriebenes, durchaus aber wissen-
schaftlich argumentierendes Buch, das auch von Fachleuten 
aus dem medizinischen und psychologischen Bereich mit Ge-
winn gelesen werden kann, da es viele Informationen vermit-
telt, die selbst in entsprechenden Lehrbüchern für Ärzte oder 
Psychologen nicht enthalten sind.

Die Autorin fi ndet einen auch für Laien gut verständlichen 
Stil, ohne dabei wichtige theoretische Konzepte zu vernach-
lässigen und schreibt so spannend, dass man das Buch fast wie 
einen Kriminalroman liest. Obwohl sie Professorin für Sozial-
wissenschaft ist (Psychiatrische Klinik der Ludwig Maximi-
lians Universität München), fokussiert sie nicht nur auf so-
zialpsychologische Konzepte, sondern bezieht gut balanciert 
auch neurobiologische Modelle zur Beschreibung und Erklä-
rung von Stress und Depression mit ein.

Man kann nur wünschen, dass dieses Buch einen großen Le-
serkreis erreicht – und darunter ganz viele Männer. Es eignet 
sich u.a. auch als Auslage im Praxis-Wartezimmer oder auf 
den Stationen von psychiatrischen und psychosomatischen 
Kliniken. Der Preis von 23 Euro ist angesichts des Umfangs 
und der guten Ausstattung (u.a. gebunden, fester Einband, 
schöner, gut lesbarer Druck) angemessen.
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